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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.	�Welche Ziele verfolgt die Landesregierung mit dem jährlichen Erlass „Sicherer 
Schulweg“ und welche Anforderungen stellt sie an Geh- und Radschulweg
pläne, insbesondere auch in der Landeshauptstadt Stuttgart?

2.	�Welche öffentlichen allgemeinbildenden Schulen der Landeshauptstadt Stutt-
gart wurden gebeten, sich an der Erhebung zum aktuellen Stand der Einführung 
von Schulwegplänen zu beteiligen, und welche Schulen haben tatsächlich teil-
genommen (bitte unter Angabe des Schulnamens, des Standorts und der Schul-
art)?

3.	�Welche öffentlichen allgemeinbildenden Schulen der Landeshauptstadt Stutt-
gart haben Gehschulwegpläne erstellt und welche nicht (bitte unter Angabe des 
Schulnamens, des Standorts und der Schulart)?

4.	�Welche öffentlichen weiterführenden Schulen der Landeshauptstadt Stuttgart 
haben Radschulwegpläne erstellt und welche nicht (bitte unter Angabe des 
Schulnamens, des Standorts und der Schulart)?

5.	�Welche Gründe für das Fehlen von Schulwegplänen wurden von den Stuttgar-
ter Schulen genannt, die noch keine Pläne erstellt haben?

6.	�Wer hat die Erstellung der Schulwegpläne an den Stuttgarter Schulen federfüh-
rend initiiert?

Kleine Anfrage
des Abg. Hermann Katzenstein GRÜNE

und

Antwort
des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport

Kinder selbstaktiv, gesund und sicher unterwegs – mit Schul-
wegplänen der Landeshauptstadt Stuttgart

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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7.	�Auf welche Art und Weise stellen die Stuttgarter Schulen die Schulwegpläne 
zur Verfügung?

8.	�Wie wird die Zusammenarbeit zwischen Schulen und Schulträgern von den 
Schulen der Landeshauptstadt Stuttgart beurteilt?

25.7.2023

Katzenstein GRÜNE

B e g r ü n d u n g

Der jährliche Erlass „Sicherer Schulweg“ des Ministeriums des Inneren, für Digi-
talisierung und Kommunen, des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport sowie 
des Ministeriums für Verkehr sieht vor, dass für alle öffentlichen allgemeinbil-
denden Schulen in Baden-Württemberg Schulwegpläne verbindlich zu erstellen 
sind. In dem Antrag Drucksache 17/4774 wurden die Ergebnisse des letzten lan-
desweiten Monitorings zur Einführung von Schulwegplänen für alle Schulen im 
Land abgehandelt. Daran anknüpfend soll mit dieser Kleinen Anfrage der Sach-
stand der Erstellung von Geh- und Radschulwegplänen an den Schulen der Lan-
deshauptstadt Stuttgart im Detail abgefragt werden.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 19. August 2024 Nr. KMZ-0141.5-17/115/4 beantwortet das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport im Einvernehmen mit dem Ministerium 
des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen sowie dem Ministerium für Ver-
kehr die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1.	�Welche Ziele verfolgt die Landesregierung mit dem jährlichen Erlass „Sicherer 
Schulweg“ und welche Anforderungen stellt sie an Geh- und Radschulweg
pläne, insbesondere auch in der Landeshauptstadt Stuttgart?

Die Landesregierung verfolgt mit dem Erlass „Sicherer Schulweg“ folgende Ziele 
im  Bereich der Verkehrssicherheit:

–	� Nachhaltige Reduzierung der Unfälle von Kindern und Jugendlichen im Stra-
ßenverkehr, insbesondere durch die verkehrssichere Gestaltung der Schulwege, 
Vorbereitung und Förderung der Kinder und Jugendlichen zur selbstständigen 
und sicheren Teilnahme am Straßenverkehr, Gefahrenvermittlung auf dem 
Schulweg sowie Sensibilisierung der Kinder und Jugendlichen für Normen-
treue im Straßenverkehr und im Besonderen auf dem Weg von und zur Schule;

–	� Minimierung der Schwere der Unfallfolgen durch Erhöhung der Helmtrage-
quote beim Fahrrad- und Rollerfahren;

–	� Steigerung der Sicherheit von Kindern und Jugendlichen bei der Teilnahme am 
Straßenverkehr.

Der Aktions-Erlass „Sicherer Schulweg“ ist Bestandteil des interministeriellen 
Landesprogramms „MOVERS – Aktiv zur Schule“. Seit dem Schuljahr 2022/ 
2023 erhalten Kommunen, Schulen, Lehrer, Eltern und Kinder hierüber zusätz-



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 17 / 7215

3

liche Unterstützung bei Aktivitäten rund um die eigenständige Mobilität von Kin-
dern und Jugendlichen.

Schulwegpläne sind die dokumentierte Empfehlung überprüfter und geeigneter 
Schulwege und damit Grundlage für eine wirkungsvolle Schulwegsicherung. In 
Schulwegplänen ausgewiesene, durchgängig sichere Schulwege bieten die höchste 
Sicherheit. Gemäß Erlass sind von den Kommunen in Zusammenarbeit mit den 
Schulen für alle Grundschulen verpflichtend Gehschulwegpläne sowie für alle 
weiterführenden Schulen verpflichtend Geh- und Radschulwegpläne zu erstellen. 
Dabei sind die Schulen für die Erhebung der Schülerdaten und die Kommunen für 
die Weiterverarbeitung der gesammelten Daten, die Überprüfung und ggfs. auch 
Entschärfung von Gefahrenstellen sowie die finale Erstellung der Pläne zuständig.

Die Geh- und Radschulwegpläne sollen alle drei Jahre aktualisiert werden. Die 
beruflichen Schulen entscheiden regelmäßig über die Einführung von Schulweg-
plänen und beziehen bei Änderungen die schulischen Gremien mit ein. 

Bei der Erstellung von Schulwegplänen sollten die auf den Internetseiten des 
Schulwegplaners BW dargestellten Planungsabläufe (https://schulwegplaner-
bw.de/Planungsablauf) sowie die Empfehlungen des Leitfadens „Schulweg-
pläne leicht gemacht“ der Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt) beachtet 
werden. Wichtig ist die Zusammenarbeit der Kommune (Verkehrsplanung) mit 
Schule, Eltern, Schülerinnen und Schülern, Straßenverkehrsbehörde und Poli-
zei. Grundsätzlich ist bei der Erstellung von Schulwegplänen eine Verkehrs-
schau durchzuführen. Identifizierte Defizite auf Schulwegen sind möglichst 
umgehend durch geeignete Maßnahmen zu beheben. 

Besondere Anforderungen an die Landeshauptstadt Stuttgart bestehen nicht.

2.	�Welche öffentlichen allgemein bildenden Schulen der Landeshauptstadt Stutt-
gart wurden gebeten, sich an der Erhebung zum aktuellen Stand der Einfüh-
rung von Schulwegplänen zu beteiligen, und welche Schulen haben tatsäch-
lich teilgenommen (bitte unter Angabe des Schulnamens, des Standorts und der 
Schulart)?

3.	�Welche öffentlichen allgemein bildenden Schulen der Landeshauptstadt Stutt-
gart haben Gehschulwegpläne erstellt und welche nicht (bitte unter Angabe des 
Schulnamens, des Standorts und der Schulart)?

4.	�Welche öffentlichen weiterführenden Schulen der Landeshauptstadt Stuttgart 
haben Radschulwegpläne erstellt und welche nicht (bitte unter Angabe des 
Schulnamens, des Standorts und der Schulart)?

6.	�Wer hat die Erstellung der Schulwegpläne an den Stuttgarter Schulen federfüh-
rend initiiert?

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 2, 3, 4 und 6 gemeinsam 
beantwortet. 

Die Erhebung zum aktuellen Stand der Einführung von Schulwegplänen wird re-
gelmäßig im Abstand von zwei Jahren durchgeführt. Hierzu werden alle öffent
lichen allgemein bildenden Schulen (Grundschulen und weiterführende Schulen) 
im Land aufgefordert, sich zu beteiligen. Eine Übersicht der öffentlichen allge-
mein bildenden Schulen in Stuttgart ist Anlage 1 zu entnehmen.

Zur Beantwortung der vorliegenden Kleinen Anfrage wurde auf Zahlen der Er-
hebung aus dem Jahr 2022 zurückgegriffen. Als Anlage 2 ist eine Übersicht bei-
gefügt, die zeigt, welche Stuttgarter Schulen sich an der Erhebung beteiligt haben, 
welche Schulen über Gehschulwegpläne und welche Schulen über Radschulweg-
pläne verfügen. 
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Die Erstellung der Schulwegpläne an den Stuttgarter Schulen wurde sowohl bei 
den Geh- als auch bei den Radschulwegplänen überwiegend von der Stadt Stutt-
gart initiiert. 

Die Erhebung für das Jahr 2024 wurde im Zeitraum vom 1. Juli bis 5. August 
durchgeführt. Die Ergebnisse dieser Abfrage liegen derzeit noch nicht vor.

5.	�Welche Gründe für das Fehlen von Schulwegplänen wurden von den Stuttgar-
ter Schulen genannt, die noch keine Pläne erstellt haben?

Die Schulwegpläne werden nicht von den Schulen, sondern von der Kommune er-
stellt. Die Schulen erheben lediglich die Schulwege der Schülerinnen und Schüler 
und die damit einhergehenden Problemstellen und legen diese dann der Kom
mune vor.

Von den Stuttgarter Schulen wurden die folgenden Gründe für das Fehlen von 
Schulwegplänen genannt:

–	 fehlende Informationen, dass Schulwegpläne erstellt werden müssen,
–	 fehlende Kenntnisse, wie ein Schulwegplan erstellt werden kann,
–	 fehlende Kooperation mit dem Schulträger,
–	 fehlende Radinfrastruktur (beim Fehlen von Radschulwegplänen),
–	 zu großer zeitlicher und/oder personeller Aufwand.

7.	�Auf welche Art und Weise stellen die Stuttgarter Schulen die Schulwegpläne zur 
Verfügung?

Die Stuttgarter Schulen stellen ihre Schulwegpläne in gedruckter Form, z. B. als 
Flyer oder Aushang in der Schule, zur Verfügung. Darüber hinaus werden die 
Pläne auch auf der Homepage der Schulen oder des Schulträgers veröffentlicht. 

8.	�Wie wird die Zusammenarbeit zwischen Schulen und Schulträgern von den 
Schulen der Landeshauptstadt Stuttgart beurteilt?

Rund zwei Drittel der Schulen in Stuttgart beurteilen die Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Schulträger bei der Erhebung im Jahr 2022 als gut oder zufrie-
denstellend. 

Schopper
Ministerin für Kultus, 
Jugend und Sport
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